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FÖRDERMITTELDSCHUNGEL 
DEUTSCHLAND

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Fördermittellandschaft wird häufig als Dschungel betitelt, da es für Förderinteressenten eine Vielzahl an Anlaufstellen, Angeboten und Informationsquellen gibt. Diese überschneiden sich teilweise, haben regionale Eigenheiten und keine einheitliche Antragsform, was es schwer macht die Förderbedingungen schnell und mit wenig Aufwand herauszulesen.Wer aktuell eine Förderung sucht, muss sich mit einem Wildwuchs von zuständigen Quellen und Angeboten herumschlagen:�- 16 Landesbanken wie Investitionsbank Berlin, Thüringen Aufbaubank usw.- Horizon Plattform der EU- KFW-Bank- Stiftungen- Sonderprogramme wie Corona-Hilfe
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KEINE ZENTRALE SUCHE
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Es fehlt also eine zentrale Suche: Also eigentlich gibt es die mit der Fördermitteldatenbank des Bundes. Wer diese jedoch schon mal benutzt hat, stellt schnell fest, das diese mit ihren über 8000 Einträgen eher den gelben Seiten ähneln, als einer richtigen Suchmaschine. Der Arbeitsaufwand die passende Förderung zu finden ist immens und häufig aus unserer Erfahrung heraus nicht erfolgreich. Man verliert sich im Dschungel des Angebotes, da auch grundlegende Feature einer modernen Suchmaschine fehlen .  
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ANTRAGSSTELLUNG

VIEL AUFWAND
HOHES FEHLERPOTENZIAL

GERINGE ERFOLGSCHANCEN
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Hat man sich dann für eines oder meist mehrere Programme entschieden beginnt die Antragsstellung. Das Fehlerpotenzial für Förderinteressenten ist aufgrund der Erfahrungsmangels und der Komplexität sehr hoch. Ein üblicher Fallstrick: Man bewirbt sich auf ein Programm für Forschung und Entwicklung und verwendet im Antrag das Wort „Weiterentwicklung“ ist man meist sofort raus. Das erfährt man dann aber in der Regel erst nach 10 bis 20 Wochen. 
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INNOVATION
FÖRDERMITTELSUCHMASCHINE
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Es geht also darum: Wissen was man beantragt und wissen wie man es beantragt. Dafür gibt klassische Beratungsangebote, was jedoch noch ein sehr analoges Geschäft ist, was wieder Ressourcen in Form von Geld kostet. Eine zielgerichtete Fördermittelsuchmaschine mit relevanter Aufarbeitung der Kernfakten ist für Gründer und Mittelstand daher ein attraktives Angebot. Mit dem Fördercafé liefern bereits seit 2 Jahren genau das. 
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ZIEL:
LICHT IN DEN 

FÖRDERMITTELDSCHUNGEL 
BRINGEN
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Die zuvor genannten Probleme für die Zielgruppe Gründer und Mittelstand sollen durch eine innovative und genormte Betrachtungsweise von Förderprogrammen gelöst werden. Dabei bedient sich das Fördercafé eine Kombination aus maschinellen Lernen, heute auch künstliche Intelligenz genannt, und echtem Wissen von Fördermittelexperten. 
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SUCHLEISTE
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Um die Nutzer ohne Umwege abzuholen setzen wir ähnlich zu den großen Websuchmaschinen auf eine klassische Suchleist. Wir schränken den Nutzer zunächst nicht ein und lassen ihn freie Hand um sein Vorhaben zu beschreiben. Gleichzeitig erhalten wir für unsere Datenanalyse spannende Einblicke über aktuelle Fördermitteltrends. 
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TRAINIEREN 
VON DATEN
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Unsere Experten erhalten Tools, um nicht nur die Förderprogramme für die Suche zu trainieren, sondern auch die Nutzereingaben. Damit können wir beliebige Anfragen, die oft sehr willkürlich sind, bereits vorkategorisieren um den Nutzer dann in die richtige Richtung zu schicken. Deshalb sprechen wir auch von einem Expertensystem, da sowohl die Merkmalsgewinnung durch menschliche Expertise, als auch das Training über menschliches Feedback optimiert werden. 
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KATEGORISIERUNG
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Für den Nutzer sieht das dann so aus. Mit diesen 6 Kategorien können unsere Experten alle Förderprogramme grob vorsortieren. An jeder Stelle der Suche des Fördercafés behalt der Nutzer die volle Kontrolle, d.h. er kann selbst entscheiden ob er die Vorschläge der KI annimmt oder nicht. 
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FILTER-FUNKTION
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Vergleichbar zu Systemen wie Booking oder Kleinzeigen können die Ergebnisse dann gefiltert werden. Der große Unterschied: Es handelt sich bei der Filterung um keine diskreten sondern um probabilistische Entscheidungen. Wir geben der KI also anhand der Filterwerte wie Anzahl Mitarbeiter, Firmensitze oder Umsatz eine Eingabe und als Ergebnis erhalten wir eine gewichtete Liste der Förderprogramme. 
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ÜBERSICHTDIREKTES ERGEBNIS
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Für jeden einzelnen Filterschritt können wir somit auch direkt ein Ergebnis liefern. Das erlaubt auch ein Herumspielen mit den Werten, um ggf. andere Ergebnisse zu erhalten. Ist eine Angabe unbekannt, so gibt es trotzdem sinnvolles Ergebnis.
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SCORINGSYSTEM

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Bewertung ergibt sich schließlich aus dem Vergleich zwischen Programmparametern mit Filterwerten sowie der individuellen Nutzereingabe. 
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AMPELSYSTEM
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Um das Herumspielen möglichst einfach zu gestalten und dem Nutzer auch ein Feedback zu geben, wieso der Score einen bestimmten Wert genau annimmt, haben wir ein Ampelsystem umgesetzt. Dabei werden die durch die KI erzeugen Wahrscheinlichkeitswerte pro Parameter für das Einfärben genutzt. Habe ich zum Beispiel eine zu Hohe oder auch zu niedrige Fördersumme angeben, der Rest des Programmes passt aber gut zu meinem Vorhaben, so sehe ich das sofort und kann es in der Antragsstellung berücksichtigen. 
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ANTRAGSAUFWAND & 
NACHWEISINTENSITÄT
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Ein besonderes Merkmal ergibt sich ausschließlich aus der Expertise unserer langjährigen Fördermittelberater. Den Antragsaufwand und die Nachweisintensität, also wie lange brauche ich um den Antrag zu stellen und wie viel um die späteren Nachweise zu liefern. Es handelt sich hierbei um Erfahrungswerte, für welche die Erstellung eines geeigneten Datensatzes schwer ist. 
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AUSBLICK
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ
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Besonders aufgrund des aktuellen Fachkräftemangels sehen wir den zielgerichteten Einsatz von Software und KI als Chance. Daher arbeiten wir bereits jetzt aktiv an Konzepten um die Antragsstellung über eine möglichst einheitliches System abbilden zu können und mittels KI einen Assistenten zur Unterstützung bei der Antragsstellung zur Verfügung zu stellen. Hierfür sind wir stets auf der Suche nach strategischen Partner und großen Datensätzen. 



MAKING IDEAS HAPPEN www.foerdercafe.de

Toni Fetzer
IT-Projektleiter
toni.fetzer@stw.de

Steinbeis Transferzentrum 
New Media and Data Science
www.newmedia-datascience.de

Mirko Twardy
Projektverantwortlicher 
mirko.twardy@kakuschke.com

Dr. Kakuschke & Partner AG
www.kakuschke.com

Kontakt

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Vielen Dank und bei weiteren Fragen können sie mich gleich gerne in der Pause ansprechen oder eine E-Mail schreiben.

mailto:toni.fetzer@stw.de
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